
1339

MelligenMM Ml LMcher Zeitung Nr. 199.
(l8?4) Nr, 3735 vt 4270,

l5 d i c t.
Beiltt k. k. Landes, als Handels-

gerichte in Laibach wurden am 10ten
August 1887 im Negister fiir Ein-
^ f i rmen eingetragen die Firnien:

Jojes Terdina
zum Betriebe einer Spccererei-, Farb
und Eisenwaarcn Handlnng in Laibach.

Firmainhabcr ist: Josef Terdina,
Handelsmann in Laibach.

Fran; Eger
Mn Betriebe einer Manufacturer und
^ofanlentirerwaaren Handlung in Lai-
bach.

Nermainhaber ist Franz Eger, Han-
oelsmann in Laidach.

Laibach, am 10. August 1807.

(1855^2) Nr. 4532.

Erinnerung
an A n t o n i a D i e t r i c h .

Von dem k. k. Landesgcrichte Lai-
bach wird Antonia Dietrich mittelst
lWnwärtigcn Edictes erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gc-
^htc Johann Globotfchnig, durch Herrn
^ ' - Pungraz, die Klage «ud i»i^08.
l6. August 1807, Z. 4532 , auf
'"uicihrungsanerkennung u. Löschungs
Bestattung des Ehevcrtrages voul 24 stcn
"änncr1800, bei der Realität Nr. 20,
^ Dienstag der vierten Reihenwoche
^ Fol. 123, Bcrghauptbuch '1'om.
^bereisncrn eingebracht und um An
"^nung einer Tagsatzung zur Bcr-
^andlung dieser Streitsache gebeten,
selche auch auf den

25. November 1 8 0 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts anbe-
^iln,t würde.

Da der Aufenthaltsort der Bc-
^gteu diesen: Gerichte unbekannt und
^eU sic vielleicht alls den f. f. Erblanden
abweseud ist, so hat inan zn ihrer Vcr
lyeidigung und auf ihre Gefahr und
^kosten den hicrortia.cn Gcrichtsad-
^caten Dr. 3iildolph als Curator
^ ' ^ i , uiit welchem die angebrachte
. üMsache nach der bestehenden Gc

^chtsordnung ausgefiihrt uud cntschie-
^U werden wird.

. Antonia Dietrich wird dessen zll
^ " Ende erinnert, dainit sie allen-

od >^" '̂̂ ^"' ^"^ s ^ "sche inen
. ^' wzwischcn dem bestimmten Vcr-
a . ̂ - Rudolph die Nechtsbehelfe
setts ' ^ " " ^ 5" N ^ " l oder auch sich
I. ^ " einen anderu Sachwalter zu be-
' ^ n und diesen: Gerichte namhaft
.̂ 'Uachcu und überhaupt im rccht-

sch^ ^lNlngsluäsiigcn Wege einzu-
^ ^. . wissen nwge, insbesondere
ciitsl l ^ ^ ^ ^ ""6 ^ ' ^erabsäumuug
hab ^ ' " I '" lg"l selbst bcizumcsscn

^ ^ b a c h ^ am 20. August 1807.

(1554-^2) Nr. 4533.

Erinnerung
^ 3 r a n z Ho m a n n .

back ̂ " ^ " " ^ ^ ^"ndcsgcrichte Lai-
u) wnd Franz Houiann' mittelst gc

^"wartiqen Edictes erinnert:

G e i ' ^ ^ k ^ ^ " ' ' ^ " ^ " diesem
5 "hie Johann Globotschnig, durch
^ nn Dr. Pungraz, die Klage <I0
^ . 10. August 1807, Z. 4533,
sck "'1"^"n^ancrkennilng und Lö-

)'lngsgestattung des llebcrgabsvcrtra-

ges vom 28. März 1805, bei der
Realität Nr. 20 Dienstag der vierten
Rcihenwochc, Fol. 223, Berghanvt
buch '1'oin. Obcreisnern eingebracht
nnd nm Anordnung einer Tagsatznng
znr Verhandlung dieses Streitgegcn
standcs gebeten, welche auch auf den

25 . N o v e m b e r 1 8 0 7 ,

Vormittags 9 Uhr, hiergerichls anbe
rauult wurde.

Da der Aufenthalt des Beklagten
diesen: Gerichte unbekannt, und weil
er vielleicht aus den k. k. Erblandcn
abwesend ist, so hat man zu seiner
Vertheidigung und auf feine Gefahr
und Unkosten den hierortigen Gerichts
advocate« Dr . Rndolph als Curator
bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gc
richtsordnung ausgeführt und cntfchie
den werden wird.

Franz Homann wird dessen zu
dem Ende erinnert, damit er allen
falls zu rechter Zeit selbst crfchcincu
oder inzwifchcn dem bestimmten Ver-
treter Dr . Rudolph die Rcchtsbehclfe
an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu be
stellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen und überhaupt im recht
lichen ordnungsmäßigen Wege cinzu
fchrciten wissen möge, iusbefondcrc, da
er sich die aus der Verabsäumnng
entstehenden Folgen selbst dcizumessen
haben würde.

Laibach, am 20. August 1807.

(1483^1) Nr7'26707

Dritte exec. Feilbietuug.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Glirk»

feld wild hicmit bekannt gemacht:
ES sci über daS Ansuchen dcS l. l.

Verwallnnn,SamtcS von ^andslraß gegcn
Iohaon iltcschcltar von lllciupndlog wcgcn
ans dem Vergleiche vom !>il. December
1859, Z. I«08. schuldiger Wf l . I3'/2kr.
ö. W. l)..". <!. in dic diilte ez'ccntive öffcnl-
liche Bclsteigcrung der dem ^ctztcrcn gthö»
ligcn, im Grundduche des Gulcs Großdorf
5,>l, Urb.'Nr. 1 vorkommenden Nccilität, im
gerichtlich erhobenen SäMmiliSwerlhe ron
012 fl. 80 kr. ö. W., icassn>„ando gcwil-
tigct nnd znr Vornahme derselben die Real-
Fcilbietungstagsa^nng anf den

2 7. S e p t e m b e r 1 8 0 7 ,
Vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichlS mit
dem Anhange bestimmt worden, daß dic
feilzubietende Ncalilüt bei diescl FcilbirtlMg
auch untcr dem Schätzungelwerlhe an den
Meistbietenden hinlangegcbcn wcrde.

Das Schätzungsprotololl, der Grnnd<
bnchöc^ract nnd dic Licitutionöbcdmanissc
tonnen bei dicslm Gcrichic in den gc»
wohnlichen AmlSstundm eingesehen werden,

K. l. Orzirtegelicht Gurlfcld, am
21. Mai 1807.

"^48^I_'I) ^)ir72095.

Erecutive Feilbictung.
Von dem l. t. ÄcznlSgcnchtc Gml .

feld wird hiemit bctannt gcnmcht:
Es sci über daS Ansuchen der t. l.

Finanzprocuralnr in Lmbach !>>»!». dec»
Orundcnllaslungüfondcs gegen Gcorg Zcr»
lie von Podgrac,no Haus > Nr. 2 wegen
schuldiger 87 fl. 15 tr. ö. W. »'. ». ̂ - »n
die czcculivc ösfeutliche Versteigerung der
dcm ^ctzlcrn gehörigen, im Grnndbuchc der
Herrschaft Motritz «ul» Nlb.-Nr. l70 vor<
tommendcn ^Ilcalitäl, im gerichtlich erho-
benen SäMnngöwcrlhc von 706 fl. ö- W.,
gewilligct und zur Vornahme derselben dic
Real FcilbictnngKtagsatzuNkcn auf den

2 0. S e p t e m b e r ,
22. O c t o b e r und
2 2. N o v e m b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier.
gerichtS mit dem Anhange bestimmt wor>

den, daß die fcilznbictcnbc Realität nur
bei der letzten Fcilbictuna. auch unter dem
SchatzungSwclllie an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

DciS Schätzungsprotokoll, der Grund«
lnichöcxtract nnd die Licitationebcdingnissc
tonncn bci diesem Gerichte in den gc>
wohnlichen Amtsstundcn eingcschcn werden.

it. l. Bezirksgericht Gurtfeld, am
24. April 1807.

^1^88—1) Nr?^637.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Gurl«

fcld wird hiemil bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcS Ignaz

Milac von St . Veit, Bezirk Wcixclburg,
gcgc» Iohanll Kucic von Schcrndorf Nr. 25)
wegen aus dem Vergleiche vom 20. Mai
1,^04, Z. 1279, schnldiger 220 si. 49 kr.
ti. W. l:. 8. c>. in die e^ccnlioe öffent-
liche Versteigerung der dcm Lctztcrn gchö»
tigcn, im Grllndbuchc dcr Hcirschasl Thurn'
amhait >iul) gtclf. ^Nr. N!0 vorkommen»
dcn vlcalllät, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswcrlhc von 405 fl. ü. W., gcwiUigct
und zur Voinahmc derselben dic Real»
FcilbiclungStagsatzungcn anf dcn

2 0. S e p t e m b e r ,
2 2. O c t o b e r und
2 2. Noucll» bcr 1 8 0 7 ,

jcdcsinal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc
richtS mit dcm Anhaugc bestimmt worden,
oaß die fcilznbiclcndc Realität nur bci der
letzten Fcilbiclnng auch untcr dcm Schäz-
znngSwcrthc an dcn Mcislbictcndcn hint«
Zugegeben wcrde.

Das SchätznngSprotokoll, dcr Grnnd-
Knchscz'trucl und dic Vicitation^bedingnissc
tonnen bci dicscin Gcrichtc in dcn gewöhn^
lichcn Alnlöslnndcn cinacschen werden.

K. k. BezirlsgcrichtGurtfcld, am I8lcn
Äiai 1807.

^1007^3 ) Nr. :;320.

Enuueruttg
an Georg M a n r i n von Wimol.
Von dem k. l. AcziltSgcrichtc Tschcr-

ncmbl wird dcm Gcorg Manrin von
Wimol hiermit crinncrl:

Es hal'c Ialob Manrin von Wimol
Nr. 17 widcr denselben dic Klage anf
Zahlung von 29 fi. 01 kr. ö. W. l). «, <-.,
6nl. ,,i!><^. 14. Inn i 1807, Z. 3320,
hicramtö eingebracht, worüber zur sum-
marischcn Verhandlung dic Tagsatznng
anf dcn

3. S e p t e m b e r 1 8 0 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS § 18
dcr a. H. Entschlicßnng vom 18. October
1845) angeordnet nnd dem Geklagten we-
gen seines unbekannten Aufenthaltes Io»
haun Rom von Tschcplach alö ^ui.'lo,-
iu! lx^lllm auf seine Gefahr nnd Kosten be«
stellt wurde.

Dessen wird derselbe zn dcm Endc
verständiget, daß cr allenfalls zur rechten
Zcit fclbsl zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und cmhcr
namhaft zn machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Tschclncmbl, am
14. Juni 1807.

(1778-3) Nr. 4374.

Neassllminmg
dritter erec. Feilbietuug.

Mi t Bczng anf daö Edict vom 8. Angust
1804, Z. 3741, wird hicmit bekannt
gemacht, daß dic mit Bescheid vom 6. Fc-
biuar 1805), Z. <>19, sistirtc l l l . Fcilbic-
tung dcr dcm Gregor Mclle von Martino-
hiib arhörige, im Giuulbxchc dcr Hc,r.
schaft Voilsch »<>' Rlclf.-N:-. 32 und Ucl,.-
^ll-. 12 uoilouüiicndc Rcalitä! wcgcu dcm
Niatlhäl!^ Slcrl rnn, Habnccv schnldigcr
.'',01 fl. sammi Anhang mit dem vorigen
Beisätze im RcassuminingSwege auf dcn

2 7. S e p t e m b e r 1 8 6 7
Vormittags nm 9 Uhr in dcr Gerichts-
lanzlei angcordint worden ist.

K. l. AczillSgcricht Planina am 5>lcn
In l i 1807.

(1304-3) Nr. 1423.

ErinnmlNst.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Wippach

wird den nnbetanntcn Eigenlhumsansftte-
chcrn der Wiese und Ack«r mit Wein s»l-i
^x 'k i Parz.-Nr. 1044, 1045, und 1043
hicrmit crinnctt:

Es habe Johann Pctric.ju». von
Wippach widcr dieselben die Klage auf Er»
sitzung obiger Ncalitätcn >>ul) l'l-z»^. 2. April
1807, Z. 1423, hicramls eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung anf dcn

28. S e p t e m b e r 1 8 0 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet nnd den Geklagten
wegen ihres unbekannten Anfenlhaltc«
Franz Pctric von Gradischc als (.„»-«los
ml :»<-lm>, auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dcsscn wcrden dieselben zu dem Ende
verständig!, daß sic allciisalls zu rcchlcr
Zcit selbst zn c,schcincn odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Enralor
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 2ten
April 1807.

(1772 -3 ) Nr. 4230.

Erecutive Feilbictullg.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei nbcr das Ansuchen des Herrn

Johann ^cnassi von Untcrloilsch gegen
Blas SchrubaS von Rakct wegen aus
d>m Vercilcichc vom l8. September 1802,
Z. 5>599, schuldiger 90 fl. ö. W. <:. «. c
in dic cfccntive öffentliche Versteigerung
der dcm Lctztcrn gehörigen, im Grund-
buche !><l Haasberg .xnl) Rclf.. Nr. 289
und 290/3 vortomeudcn Realität, im ge«
richtlich erhobenen SchätzmiaMe^the von
1720 fl. ö. W . , gewilliget und zur Vor«
nähme derselben die Termine zur Feil»
biclnngstagsatznng auf dcn

2 4. S e p t e m b e r ,
2 2. O c t o b e r nnd
19. N o v e m b e r 1 8 0 7 ,

icdcsmal Vormittags um 10 Uhr, hier«
acrichts mit dcm Anhange bestimmt wor»
dcn, daß die fcilzubictcnde Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictnng auch nntcr dem
SchcltzuncMvcrlhc cm dcn Meistbietenden
hint>nigcgcbcn wcrde.

Das SchatznngSprolololl, der Grund«
buchScfttact und die Licitationsbedingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichcn Amtsstnnder! eingesehen wcrden.

K. l. Bezirksgericht Planina, am 28ten
Inni 1807.

(1770-2 ) Nr. 4321.

Erecntive Feilbietung.
Von ?rm l. t. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcr Maria

Millauc'schcu Vcrlaßmassa durch hcrrn
Viathias Koren von Planina gegen ^orcnz
Millauc von ^aasc lliegcn aus dem Zah-
lungSaustragc vom 3. November 1^04,
Z. 5077, schuldiger 807 fl. 67 ' / , kr.
0. W. ". ». c. in dic execolioc öffentliche -
Versteigerung dcr dcm Lctzlcrn gehörigen,
im Grunddnchc l><« HaaSberg >>ul) Rectf.«
?ir. 15)0 vorsommcnden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von
1000 fi. d.W., gcwilliglt und znr Vor-
nahme dclsclbcn die Termine zur Fcilbie«
tnngotaasatzung anf den

2 4. S e p t e m b e r ,
2 2, O c t o b e r und
19. N o v e m b e r 1 8 6 7

jedesmal Vormit'ags um 10 Uhr hier.
Michts mit dcm Anhange bestimmt wor^
den, daß die feilzubietende Realität nnr
be. der letzten Feilbielung auch unter dem
^ch'itznucMverlhc nn dcn Meistbietenden
Mtangcgcbcn werde.

Das SchätznngSprotololl, dcr Grn„d.
bnchScrtract nnd dic Licitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn aewöh».
lichcn AmlSslnndcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Planina, am 3tcn
Juli 1867.
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der /ran WidcrcM M Waitsch
erliegen zmn Vcrkanfe in» (^rosten:
8 t » ^ t l » O r ß < r , sziro««ieQr) dann

Nähcrc Auöllnist bcim Hcrm Titsch, T i r»
nauer-Vorstadt 3?r.28. (1880)

Ein Gewölbe
im Coliseum an der Klagenfurterstraße
gelegen, ist mit 1. October d. I . zu vcr>
miethen. Auch kann hiczn cin Zimmer
vcrlnicthct wcrdcn. (1812—2)

Anfrage bcim Hansinspector.

Geld- s

Anleihen
vonSOOObis gOO.OOOfi.
ö. W . zu <; P c r o . auf lun-
gere Zeit besorgt und gibt auf
frankirte Anfragen Auskunft

Jolmnii \a\> mtiL
H)ii-tljsiljuftiU-ntl) tu Wmu Staut,

I'liinlvcng-JJSM.' N r . (3.

Als Zchlkellllmn
wird cin solidce, im Kopfrechnen gcübtcS iUtäd-
chen mit 1. October 1867 anfgciwmiuen.

Anzufragen iin Hause N r . 56, Kapuziner-
Vorstadt. ( 1 8 « . ; - l )

(1092—2) Nr. 1580.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Idria wird

hicmit kund gemacht:
Es wcrdcn in dcr E^cntionösache des

Herrn Kasper Covacig von St . Lncia,
durch den Bevollmächtigten Herrn lVtcfcm
^upcinc von Idria, gegen Maria Tunz,
ucrchcl.Mrak von Godowilsch, I'll». 500 ft,
über Cinvcrsländuif; bcidcr Theile die mil
dem Acschcidc vom22.Mni 1807, Z.809,
auf dcn 29. Juli und 29. Anglist d. I .
ausgeschriebenen Fcilbictnngcn als abgethan
erklärt nud es wird lediglich zn dcr auf dcn

3 0. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Uhr, in loco der Rcalüät
angeordneten dritten Fcildittnng dcr dcr
^ctztcrn gehörigen Realität mit dcm uo<
ligcn Anhange gcschritlcn wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Idria, am 28stcn
Juli 1807.

(1846-1) A u die Herreu

VrzeuM Uli» Liqlleur, Rosoglio. EjM.
Cllllllilell llllii Jal julnl'rieullunell!
l im vielseitig anögcsprochcncn Wünschen zn genügen, befaßt sich mcili Etablissement nun

anch mit dcr Versendung von

ätherische« Oelen nnd v^senzen
in kleineren Qnanütätcn gegen Post- oder Vahnnachnahme mit ^ Percent Sconto.

Das Renommee, 'dessen sich meine ätherische», v c l e nnd Os,enze>, m allen ^ " ° n n
ersrcum, nberhcbt mich jeder Versichcrnng hinsichtlich des anerkannten Ncmgeschmacleö unv ocr
Frische, Eigenschaften, welche nnerläszlich sind, um cin gutes Gcträntc zn erhalten.

D r e i b l ä t t e r werden zugesandt nnd Uiqueur Recepte anf Verlangen «,'«»»«

mitgetheilt von , t i t - Im» '< l «<>< ;a ,u ' Lk in Drünn (MHHrcn).

Hie Akademie
für Handel und Industrie in Graz,

mir ««„ l!,!,,fic,,tn, und Ä,,l>„j!nc»cn Slcirlnmr!!« l>ij,r««lcir !!,»>f-
>n«„>iischc i,,dnstnr!lc Mdm,ü!>-Ä„j!,,tt,

2W" beginnt am R. Qctobcr ihr 5. Hchnljahr. "WV
Zweck der Schule: ^« . °«M'm,d p^,ch° «>,«md....» ,«ch,i,.«.
< l ^ ^n< i« l l ' . , i «« ,n » die Schule besteht ans zwei Fachschulen, dcr ka,lfmänui,chcu
W l l j l l U l l l N l l l l l . und der taufmäul l isch- i l ldnstr iel len, jdc mit drcl Iahrce-
cnrscn ; die letzterere gliedert sich in eine chemische nnd in eine mechanische R ich tM lg .
Anßcr den FachgccMsl'anden werden 3 Sprachen qelehrt (Italienisch. Französisch nnd Englisch).
Für die praktische?lusbilvm»st besteht ein caufmännischci! Muster-<5ompt0l r , cm
chemische« L a b o r a t o r i u m n»d eine mechanische l lehr - Werks tä t te ; dic Wahl der
Fachschule uno ^tichlnng ist freigestellt.
^ l n fn« i^ lNa l ,0^»N<1Nt t<10N ' ^ ^ ^ Lebensjahr und die Kenntnisse dcr Unlcr-
^ U N l U l M ö l i l M l l H U l M U . Ncalschnlc oder des Unter - Gymnasiums. Für
Solche, welche diese Kcnnmisse nicht bcsipen, besteht cine Vorbcrcitunstöschule.
^ i ^ i t t ' N i i l ^ ^ ' ^'^ Studircndcn dcr Grazer Akademie genießen wie die Studireu-
4!H^^l )»,^^ lU) i , . den dcr Uniuersiläleu und tcchinscheu Hochschulen die höchste Vcgün-
stignug Dauernde Venrlaubnng) in Erfüllnnss ihrer Wehrpflicht.
? i ^n ! lNN«H^ * fremde Slndircude lönucn in dcm unr für die Akadeiniker errichteten
^ l U ^ l M l U l . und uuter der Leitung cincS Directors der Atademic stehenden Erzieh-
ungs-Iustilule gegen eine Pension von A50 fl, Ausnahme finden.

Anf alle Anfragen ertheilt bereitwilligst Anbtiinfte und anSMrliche Prospcclc

li^5^-^ vie »n^stion
der Akademie für Handel und Industrie.

(1780-3) Nr. 4567.

Dritte M . Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Planina

wird im Nachhange zn dem Cdictc vom
14. Juni l. I . , Z. 3982, in dcr Exccu-
tionösache dcs Mathias Modiz uon E i '
bcnfchnß gcgcn Anton Kosleliz von Z i r l -
"iz l'll». 31 fl. 63 kr. <:. «. c>. bctannt
gemacht, daß znr driitcn Nealfcilliictungö-
tagsatzung im Uclicrlragungslvcge

am 27 . S e p t e m b e r l. I . ,
geschritten wcrdcn wird.

K. i. Bezirksgericht Planma,am 18tcn

( 1 ^ 8 - ^ 3 ^ ^ Nr. 1670.

Dritte erec. Fcilbictuug.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird l)icmit bekannt gcmaclit:
Es sei übcr das Ansuchen dcr Fanni

Schuidcrschitz, durch den Pormund Leopold
Augustill von Feistriz, gcgcu Johann Fattur

vulgo 5kotnil von 3Zac Nr. 47 wegen
ans dcm Vergleiche vom 12. September
1844, Z. 418, fchnldigcr 138 fl. ö, W.
c-. 5. c. in die executive öffentliche Verstei-
gerung dcr dem Letzteren gehörigen, im
Orundbuche dcr Herrschaft Adclödcrg ^uli
Urb.-Nr. 500 vortommcndcn Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätznngewcrthc von
2330 f l . 25 kr. ö. W. gewilligt! und zur
Vornahme dclsclbcn die dritte Feilbictungs-
lagsatzung anf dcn

13. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,
Vormittags um 8 Uhr, hiergerichts mit
dcm Anhange bestimmt wolden, duß dic
feilzubietende Realität bei dieser Feil«
bietung auch uutcr dem SchälMigs-
werthe an dcn Meistbicteudeu hintaugcgc-
ben werde.

Das Schätzungsprolokoll, dcr Grund-
buchscxtract und dic Licitationsbediugnisse
können bei diesem Gcriäjte in dcn gewöhn»
lichen Amtöslundcn eingesehen weiden.

5k. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 13tcn
In l i 1867.

Zahnarzt Engländer W GW,
ist hier ana.ckom,«cu, empfiehlt sich allen ,». 4. Zahnpatienten bestens
und ist tasslich von 8 Uhr ssrüh bis .5 Uhr Abends im Hcimann'schen
Hause nächst der Schnstcrbriicke zu treffen. (1701 7)
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Wohnung zu vermiethen.
Am Hauptftlatz Nr. 236 " " "

ist kommenden Michaeli eine W o h n u n g , bestehend aus 4 bis
6 Zimmern, Keller, Holzlege, Speisekammer :c. zn vermiethen.

Anznfragen beim Hause igenth l imer im 1. Stock.

Ankündigung.
I n dcs Gefertigten, vom hohe» k. k. Ministerium des Nutcrrichtcs ^

antorisirteu

Privllt-Lehr- nnd Eyiehungs-Anstalt für Knaben <
lic^innt das erste 2eu»estev dcö Schnljahrcö 1807/8 !

mit R. Ketober. ,
Das l̂ähcrc cnthallcn dic Statntcn, wclchc anf Vcrlangcn porlofrri rinqcscndct '

N'crdcn, Ätündlichc ?lni<ln!!ft crlhcilt dic Vorslcl̂ nnci läßlich uon tl) liit« 1^ Uhr ain
Hanptplatz Nr. 237, zwci ten Stock. !

l»72 l—«^ Inhaber «nd Vorstchcr der Anstalt. >

Licilali0ll8-Änzeige.
S a u l s t a g a m ! t ß . Augus t , M o u t a g am 2 . und M i t t

woch am 4 . September findet im Fi i rs tenhofe ebener Erde
die Feildietmig d<'S dem Herrn Otto Wagner gehörigen Waaren-
lagers statt, wobei Werke aus allen Gebieten der Wissenschaft, insbeson-
dere theologische, medicmische, naturwissenschaftliche und geschichtliche, fer-
ner Werke über Jurisprudenz und Philosophie, über Malerei und Zei<
chen!unst, Romane ic- sowie auch Landkarten, Gemälde, Stahlstiche
:c. ,lc. um den Schätzungspreis veräußert werden. (,575-2)

,779-2) Nr. 4210.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Plaiuna

wird liicmit l'ckannt gemacht:
Eö sei übcr das Ansuchen deS Mathias

Amlirozic uon Planina als (5cfsionär dcs
Johann Mcdcn von Scnöck gcgcn Va-
lentin Mnlz, als Vcrmogcnsnlicrgclisr dcs
Johann Saller uon Scusck wegen aus
dcm Vergleiche vom 20. Jänner 1866,
Z. 367, schuldiger 122 fl. 50 kr. ö. W.
c. .«. c. in die executive öffentliche Vrr«
steigcrnna. dcr dcm Achtern gehörigen, im
Gnmdbuchc dcr Pfarrtirchengilt Zi'kniz
>lil» Urb- nnd 3ictf..?ir. 17 vorkommen'
den Realität, im gerichtlich erhobenen Schüz-
znngswcrthc von 1636 fl. ö. W,, gcmilligct
nnd znr Vornahme derscllicn die ez,ccnliuen
Fcildietnnglitaascitznngen anf dcn

4. O c t o b e r ,
5). N o v e m b e r und
3. December 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 10Uhr hicrgcrichls
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
dic fcilzndictcndc Realität nnr bei dcr
lctztcn Fcilbictnng anch unter deni Schäz-
zungswcrthc an dcn Nieistbielendcn hint-
angcgcbcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grnnd-
buchscz-tract und dic Licitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnnden eingesehen wcrdcn.

K.t. Bezirksgericht Planilm, am 28ten
I l ln i 1867.

(1605—2) Nr. 3525>.

Crecutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Tschcr-

nembl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ausuchcn des Au<

dreas Nöthel von Ncufricsach gegen Johann
Flck von Kälbcrsbcrg wegen aus dcm Ver-
gleiche vom .W.April 1861, Z. 1653,
schuldiger 46 fl. 63 kr. ö. W. 0.8. e. in

die crecnlive öffentliche Velstcigcruna. dcr
dcm Lctztcrn gehörigen, im Grnudbuche
dcr Hcnfchaft Krupp ^>li Cnrr.<Nr. 92,
Nclf.-Nr. 133 nnd 133'/^ vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen schäz-
zungswcrlhe vou 1010 fl. ö. W,, gewllligct
nnd zur Voruahmc derselben die drei Feil-
bictuugstagsatzungcn auf dcn

2 1. S e p t e m b e r ,
2 3. O c t o b e r und
2 3. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, m dcr
Gcrichtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
mir bei der lctztcn Fcilbictung auch unter
dcm SchälMgswerthe an dcn Meistbie-
tenden hinlangcgebcn werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund«
buchscxtract und dic Licitationsbcdingmsse
können bei diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlsstuuden eingesehen werden-

K. t. Bezirksgericht Tscherncmbl, a>«
26. I n l i 1867.

(1383—1) Nr. 2210^

Uebertragung
erecutivcr Feilbietultgen.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Stci'l
wird mit Bczug auf das dicöämtliche
Edict vom 6. Jänner 1867. Z.. 73, be-
kannt gemacht, daß die mit Beschcio vow
6. Jänner 1867, Z. 73, anf den 2. April,
2. Mai nnd 3. Inn i 1867 cmgeordnctc»'
FeilbictnngstagsalMigen dcr dcm Execute»
Josef Trampufch uon Dobcno aehöii^"
Realität übcr Ansnchen dcs Executions'
sührcrs Herrn Michael Starre von MalM^
bürg auf den

30. S e p t e m b e r ,
3 0. O c t o b e r und
30. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,

mit dcm früheru Anhange iiberlrage"
wurden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 2 " "
April 1867.
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